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In 2013 kündigte sich in Bayern ein Skandal an, der in 
2014 eskalierte und zum Einsetzen eines Unter-

suchungsausschusses des Landtages führte. Der 
Ehemann einer Ministerin hatte rund 25 Jahre zuvor 
als Arzt in der Forensik eine Firma gegründet, in der 
insbesondere durch einen Patienten Modellautos als 
teure Sammlerstücke produziert wurden. Zudem 
wurden Fragen zur Sicherheit aufgeworfen, da es 
Hinweise gab, dass dieser Patient Privilegien genossen 
hatte. 

Die Klinik hatte nicht an dem Modellbau verdient und 
ihn zudem im Jahr 2000 geschlossen. Der Arzt war 
bereits 1991 ausgeschieden. Nichtsdestoweniger war 
in 2013, 2014 und 2015 das Bezirksklinikum Ansbach 
– einer der Hauptstandorte der Bezirkskliniken Mittel-
franken – medial stark belastet. Erschwerend kam 

Transparenz in der Krise 

BESTE PRESSEPRÄSENZ
Gewinner: Bezirkskliniken Mittelfranken 

hinzu, dass der Presse Unterlagen aus den 1990er-
Jahren vorlagen, die intern nicht auffi ndbar waren. 

Auf dem Höhepunkt des eskalierenden Skandals in 
2014 entschieden sich die Bezirkskliniken Mittelfran-
ken daher zu einer Transparenzoffensive. Dabei wurde 
ein mehrseitiger Bericht in Form eines FAQ-Kataloges 
an alle interessierten Medienvertreter geschickt. Der 
Effekt war umgehend spürbar. Die Bezirkskliniken 
wurden für ihre Transparenz geschätzt und ab sofort 
als Verbündete der Aufklärer wahrgenommen. 

Als weitere interne Recherchen zusätzliche Informatio-
nen ergaben, wurden wiederum proaktiv alle Medien 
informiert. So konnten sich die Kliniken bis heute als 
offener Ansprechpartner für schwierige Themen 
positionieren.

Die Transparenzoffensive auf dem Höhepunkt des eskalierenden Skandals 

machte die Bezirkskliniken zu Verbündeten der Aufklärer. 

Beste Pressepräsenz
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Ein rund 15 Jahre alter Skandal führte zu 

überregionaler medialer Aufmerksamkeit. Diese 

Aufmerksamkeit im Rahmen des Skandals wurde 

genutzt, um über die Arbeit in der Forensik 

aufzuklären.

Bezirkskliniken Mittelfranken 

Bezirkskliniken Mittelfranken, Ansbach/D

Transparenzoffensive Arbeitstherapie Modellbau 

www.bezirkskliniken-mfr.de

(teil)-stationär:     17.000

ambulant :     34.000

Rund 3.000

181 Mio. Euro

Printmedien, Radio, TV, Untersuchungsausschuss, 

interne Kommunikation

Die Berichterstattung wandelt sich vom Skandal zu 

positiven Berichten über das Behandlungsangebot 

der Klinik. 

eine Vielzahl von Artikeln über den Skandal Mo-

dellbauaffäre – auch unabhängig von der Klinik.

Die Bezirkskliniken Mittelfranken konnten sich als 

kompetenter und offener Gesprächspartner für 

psychiatrische Themen positionieren.

Institution

Name des Projekts

Homepage

Anzahl Patienten 2016

Mitarbeiter 2016

Umsatz 2016

Kommunikationskanäle

Ziele

Fremde Pressebeiträge

Resultate

Gewinner verantwortlich

in PR/Marketing

Dr. Ariane Peine

Leiterin Marketing und 

Kommunikation

in der Geschäftsführung

Helmut Nawratil

Vorstand



Den Erfahrungsaustausch organisieren.

Seit 15 Jahren bringen wir die Besten 

der Branche zusammen.

Von den Besten lernen ...
... mit unserer speziellen Kongressmethode: Kurze Interviews, 

dann Dialoge in kleiner Runde. Keine Vorträge. Für maximalen 

Lerneffekt an einem Tag. Den nächsten Termin finden Sie hier:
www.kongress-klinikmarketing.org

Ehre, wem Ehre gebührt.
Der KlinikAward ist der wohl renommierteste Preis der Klinik-

branche. Die besten Einreichungen erscheinen online und in 
unserem „Praxisbuch“. Wenn Sie sich bewerben möchten:
www.klinikaward.org

Bausteine für Ihren Erfolg.
Gezielt. Wirksam. Erprobt. Mit unserem modularen Marketing-
System machen wir auch Ihre Klinik erfolgreich. In Deutsch-

land, Österreich und der Schweiz. Mehr unter:
www.rotthaus.com
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